
19. Auge und Sehbahn

Csaba Dávid

Ziemlich viele Folien sind aus der Vorlesung von Arnold Szabó



Organum visus

• Augapfel (Bulbus oculi)

• Sehnerv, Zentraler Apparat (Nervusopticus, 
Tractusopticus, Apparatusopticuscentralis)

• Akzessorische Organe (Organa accessoria)

– Äußere augenmuskeln( Musculi bulbi)

– Fettkörper (Corpus adiposum orbitae) 

– Schutzapparat (Palpebrae et tunicaconjunctiva)

– Tränenapparat (Apparatus lacrimalis)



Augevs. Kamera

• Fokusierbares 
Linsensystem  
(aber unterschiedlicher 

Mechanismus)
• Verkleinertes, 

verkehrtes Bild
• Film/Retina
• Blende
• Lichtdichter 

Kapsel





Augenhüllen

• TUNICA FIBROSA
– Cornea
– Sclera

• TUNICA VASCULOSA (UVEA)
– Choroidea
– Corpus ciliare
– Iris

• TUNICA NERVOSA (RETINA)
– Pars optica retinae
– Pars coeca retinae

• Parsciliaris
• Parsiridica
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Hornhauttransplantation



Brechfehler

Emmetropie Myopie Hypermetropie



Astigmatismus



Tunica vasculosa

Iris
Corpus ciliare

Choroidea



Choroidea

• 1. Lamina 
suprachoroidea (Lamina 
fusca sclerae)

• 2. Lamina vascularis

• 3. Lamina chorocapillaris

• 4. Lamina vitrea( Bruch-
Membran)



Die Choriocapillaris Schicht
am Korrosionspräparat

(Raster EM). Zhang 1994



Corpus ciliare



Iris









Synthese und Ableitung des Kammerwassers

Etwa 80 Prozent des Kammerwassers (Humor aqousus) wird über den 
Fontana-Räume  - Schlemm-Kanal  - Venae aquosae   - Vena episcleralis 
Wegabgeiletet



Klinische Bezüge: Glaukom (Grüner Star)

• Gestörtes Gleichgewicht zwischen der Synthese und Resorption des 
Kammerwassers (Synthese >Resorption)

• Der Augeninnendruck steigt, die  die Gefäße und die Zellen der 
Netzhaut werden unter erhöhten Druck gesetzt. Die Durchblutung 
des Sehnervenkopfes senkt.

• Die Neuronen der Retina sterben ab, Sehstörungen und nicht 
heilbare Gesichtsfeldausfälle (Skotom) treten auf. 

• Die durch die plötzliche Abflussstörung des Kammerwassers 
ausgelöste akute Glaukomanfälle treten häufig am Abend auf. (Die 
Pupille ist bei Dunkelheit erweitert.) 

• Symptomen: starke Kopfschmerzen (N. ophthalmicus), Übelkeit, 
Erbrechen, Sehverlust, extrem hartes Auge

• Beim Glaukomanfall ist akute medizinische Versorgung nötig!!!



Therapeutische Möglichkeiten beim Glaukom

• Diuretika (gesteigerte Wasserausscheidung)

• Der Abfluss des Kammerwassers ist besser, wenn die 
Pupille verengt ist, da das abgeflachte Irisgewebe den 
Kammerwinkel (Angulus iridocornealis) nicht abschließt. 

• Parasympathomimetika ahmen die Wirkung des N. 
oculomotorius nach: der M. sphincter pupillae 
kontrahiert und die Pupille verengt sich.

• Hemmstoffe des Sympathikus hemmen die Kontraktion 
des M. dilatator pupillae.

• Operation: Partielle Entfernung des Irisgewebes 
(Iridectomie)





• AKKOMODATION:
• Der M. ciliariskontrahiert
• (N. oculomotorius–parasympathische 

Innervation)
• Der Ziliarkörper wird nach vorne gezogen
• Die Zonulafasernerschlaffen sich
• Aufgrund ihrer Eigenelastizität steigt die 

Krümmung und der Durchmesser der Linse 
• Die Brechkraft der Linse steigt, sie wird für 

die Nähe eingestellt 

•DESAKKOMODATION:
•Der M. ciliariserschläftsich
•Der Halteapparat wird durch die Bruch-
Membran nach hinten gezogen 
•Die Zonulafasernwerden angespannt
•Die Linse wird zu der Seite gezogen und wird 
flacher
•Die Brechkraft der Linse nimmt ab, sie wird 
für die Ferne eingestellt 





Katarakt (grauer Star)



Retina

• Pigmentepithel

• Str. neuroepitheliale 
(Außensegmente)

(Innensegmente)

• Membrana limitans ext.

• Str. granulosum ext.

• Str. plexiforme ext.

• Str. granulosum int.

• Str. plexiforme int.

• Str. ganglionare

• Str. neurofibrarum

• Membranalimitansint.

Arnold Szabó







Normales(Trichromatisches) Sehen



Sehen ohne Zapfen (nur mit Stäbchen) 
Farbenblindheit (Achromatopsie)



Dichromatisches Sehen (Säugtiere) 
Protanopie (Rotblindheit)





Sehen ohne M-Zapfen 
Deuteranopie(Grünblindheit)





Sehen ohne S-Zapfen
Tritanopie(Blaublindheit)















Weitere Zelltypen der Retina

• Neurone:

– Horizontalzellen

– Amakrinzellen

• Glia:

– Müller-Zellen 

– Astrozyten

– Mikroglia Zellen












